
Viel Freude an unserem neuen 
Aufenthaltsort in Gröbenzell

Genießen Sie das Zusammensein an den 
schon vorhandenen Plätzen - aber nun beson-
ders an diesem neuen Ort  - mitten im Zent-
rum von Gröbenzell.

Fühlen Sie sich hier wohl, seien Sie mit netten 
Menschen zusammen, lernen Sie neue Men-
schen kennen oder treffen Sie sich an diesem 
Ausgangspunkt, um weitere Aktionen in und 
über Gröbenzell hinaus zu starten - was auch 
immer. 

Es ist ein Platz, der Ihnen gut tut. Geschaffen 
in einer gemeinsamen Kooperation der Ge-
meinde, der AGENDA 21, der kath. Kirche und 
des Senoirenbeirats. 

Haben Sie Ideen und weitere Anregungen, die 
das Projekt Bank und Baum in Gröbenzell be-
reichern können, lassen Sie es uns wissen.

AGENDA 21 Gröbenzell

info@a21-groebenzell.de

Zuvor geschaffene Aufenthaltsorte

Bank und Baum in Gröbenzell
Ein neuer Aufenthaltsort entsteht
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Johann Baptist



Zusammenarbeit mit der
Städtischen Berufsschule für 
Metall - Design - Mechatronik, München

Die Beschaffung der Bänke erfolgt konzep-
tionell einer Strategie der Nachhaltigkeit. Im 
Ausbildungsplan der Berufsschule für Metall-
Design- Mechatronik in München wird jedes 
Jahr mindestens eine Bank im Projekt-Unter-
richt zum Thema „Parkbänke“ gebaut. Seit 
einigen Jahren wird Dank der guten Zusam-
menarbeit mit der Schulleitung und den ver-
antwortlichen Kolleg*innen auch für unsere 
Gemeinde Gröbenzell eine Bank entworfen 
und umgesetzt. Die jungen Menschen geben 
viel Herzblut in ihre Entwürfe, die speziell 
unseren Wünschen entsprechen. Die Bänke 
werden von den Schüler*innen entworfen, 
entwickelt und dann schmiedetechnisch und 
professionell in Handarbeit gebaut. 

Die städt. Berufsschule für Metall-Design-  
Mechatronik hat eine sehr gut ausgestattete 
Metallwerkstatt, so dass eine professionelle 
und handwerkliche Umsetzung der Projekt-
ideen möglich ist.

Die Schule und die tollen Schüler*innen

Korbinian Angermeier
Lehrkraft

Ralf Kluger
Schulleiter

Das Projekt „Bank und Baum“ 

Die AGENDA  21 Gröbenzell kümmert sich 
seit einigen Jahren um die Verbesserung von 
Aufenthaltsorten in Gröbenzell. Sie fördern 
ein Miteinander, ein Wohlfühlen und die  
Kommunikation für alle Menschen im Ort.

Mittlerweile kennen viele Bürger*innen die 
Sitzgelegenheiten an der Kirche, die Bank am 
Gymnasium, die Bänke im Bürgerpark, die 
Bank in der Zweigstraße...

Alle Bänke werden gut angenommen und es 
fühlt sich wie selbstverständlich an, dass die-
se Bänke dort stehen. Das erfreut uns ehren-
amtlich Engagierten. Es zeigt, dass wir uns 
für wichtige Bedürfnisse der Bürger*innen 
der Gemeinde einsetzen. Darum möchten wir 
uns um weitere Plätze bemühen, die es allen 
Menschen in Gröbenzell ermöglicht, sich auf-
zuhalten, auszutauschen und zu erholen. Die 
Kooperation der kath. Kirche und mit der Ge-
meinde hat uns hier mit dem zur Verfügung 
gestellten Platz ein sehr großes Entgegen-
kommen gezeigt.

Der AGENDA 21 Gröbenzell liegt es am Her-
zen, allen Menschen in Gröbenzell wertvolle 
Aufenthaltsorte zu bieten, an denen alle sich 
ausruhen, austauschen, wohlfühlen, glücklich 
oder ganz individuell sein können.

An einigen Plätzen im Ort ist das Projekt 
„Bank und Baum“ bereits umgesetzt und so-
mit bereichert worden. Schauen Sie sich um. 
Im Bürgerpark am Teich, beim Altenheim St. 
Anton, am Gymnasium sowie am Bolzplatz 
und  in der Zweigstraße. Ganz besonders 
geschätzt werden die Bänke in der Kirchen-
straße vor der Kirche. Es ist eine Freude zu 
sehen, wenn sich Menschen dort gerne auf-
halten.

Ein herzliches Dankeschön an alle mitwirken-
den Schüler*innen und Lehrkräfte!


